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Fallsituation 2: Medienhelden im Kindergarten – was tun bei Elternkonflikten?

24/7 Medien? Mediennutzung reflektieren und kompetent begleiten

Fallsituation: 

Sie arbeiten im Kindergarten „Sonnenschein“. Eines Nachmittags kommen zwei 
Mütter auf Sie zu: die Mutter der 5-jährigen Nuri und die Mutter des 6-jährigen 
Elijah. Elijah ist ein großer Fan einer Kinderserie mit Superhelden, besitzt viele 
Merchandise-Artikel und spielt im Kindergarten oft Szenen aus der Serie nach. 
Als Nuri bei Elijah zu Besuch war, haben die Kinder gemeinsam eine Folge der 
Serie angeschaut. Nuris Mutter berichtet, dass Nuri nun zu Hause auch ständig 
die Serie anschauen möchte und sich zum Geburtstag einen Rucksack mit dem 
Motiv der Serie wünscht. Nuris Mutter ist davon nicht begeistert: Sie findet, dass 
die Serie ihre Tochter überfordert und keinen guten Einfluss auf ihr Verhalten 
hat. Die beiden Mütter diskutieren nun darüber, wie die Serie zu bewerten ist 
und ob man sie den Kindern erlauben kann. Sie fragen nach Ihrer Einschätzung.

Lesen Sie sich die Fallsituation durch und versuchen Sie, die ver-
schiedenen Standpunkte der beteiligten Personen nachzuvoll-
ziehen. Nehmen Sie dann die Rolle der Fachkraft ein.

Beschreiben Sie konkret, wie Sie in der Situation handeln wür-
den. Bedenken Sie dabei, welche Konsequenzen Ihre Handlun-
gen auf die beteiligten Personen, Ihr Team und den Arbeitsalltag 
hätten. Notieren Sie Ihr Handlungskonzept stichpunktartig. 
Wenn Sie die Aufgabe in Präsenz bearbeiten, haben Sie dafür 20 
Minuten Zeit. 

Für weitere Informationen schauen Sie sich im »Digitalen Ele-
ment: Mediennutzung von Kindern und Jugendlichen« bei der 
Altersgruppe Kindergarten den ersten Bereich an. Nehmen Sie 
in Ihren Notizen zur Fallsituation auch Bezug darauf, wie Sie in 
der Rolle der Fachkraft im Hinblick auf das Thema Identifikations-
figuren handeln würden.  

In der Nachbereitung vergleichen Sie Ihre Ergebnisse mit denen 
Ihrer Mitstudierenden: Wie hätten die anderen gehandelt? Wel-
che möglichen Lösungsansätze gibt es für die Fallsituation und 
welche Vor- und Nachteile haben diese? 


